
UPF ehrt den großen Fußballstar Pelé 

Der verstorbene 3-malige Weltmeister war Teil des „Football Peace Cup“  

1. Januar 2023, Tarrytown, New York   
 

Die Universal Peace Federation (UPF) schließt sich der Welt an, der Familie der brasilianischen 

Fußballlegende Pelé ihr Beileid auszusprechen. Der Gewinner von drei Weltmeisterschaften 

verstarb am 29. Dezember 2022 im Alter von 82 Jahren. 
 

Pele gilt als einer der größten Fußballer der Geschichte. In den 1960er und 1970er Jahren 

begeisterte Pele als Spieler des legendären brasilianischen Vereins FC Santos, von New York 

Cosmos in den USA und der brasilianischen Nationalmannschaft Fans auf der ganzen Welt mit 

seinem eleganten Spiel. Er war bekannt als der König des „schönen Spiels“, ein Begriff, den er 

prägte. 
 

Der verstorbene Mitbegründer der UPF, Rev. Sun Myung Moon, hatte immer die Vision, für den 

Weltfrieden zu arbeiten und Menschen verschiedener Religionen, Nationalitäten und Rassen 

zusammenzubringen. Mit dieser Idee rief er im Jahre 2003 nach der Weltmeisterschaft 2002 in 

Südkorea und Japan mit Unterstützung von Pelé den Peace-Cup-Wettbewerb ins Leben. 
 

Pelé und Rev. Moon hatten viel gemeinsam: ihre Liebe zum Frieden und zum Fußball. Sie trafen 

sich bei mehreren Gelegenheiten, und Pelé sprach der Familie Rev. Moons sein Beileid aus, als der 

religiöse Führer 2012 starb. 

 

            
 
In seiner Autobiografie schrieb Rev. Moon, der zu Lebzeiten Profi-Fußballmannschaften in Korea 

und Brasilien gegründet hatte, über sein Treffen mit Pelé und darüber, wie der brasilianische Star 

maßgeblich zur Gründung des Peace Cup beigetragen hat. An dem alle zwei Jahre stattfindenden 

Wettbewerb nahmen später weltbekannte Vereine wie Real Madrid, Juventus Turin, FC Porto, 

Hamburger Sportverein und Tottenham Hotspurs teil. 
 

„Wir erinnern uns jetzt an die Leidenschaft und die Bedeutung, die Rev. Moon und seine Frau Dr. 

Hak Ja Han Moon der Rolle des Sports als Instrument zur Errichtung des Weltfriedens beimessen“, 

sagte Dr. Thomas Walsh, Vorsitzender der UPF. 
 

„Mrs. Moon, Mitbegründerin der UPF, lobte oft Pelés Leistungen, insbesondere seinen Einsatz bei 

der Gründung des ersten Peace Cups im Jahr 2003 in Südkorea, der Fußballfans auf der ganzen 

Welt Freude bereitete. Zusammen mit Mrs. Moon bewundert die UPF-Familie Pelés Leistungen 

und glaubt, dass seine Bemühungen, den Fußball als Mittel für den Weltfrieden einzusetzen, noch 

lange in Erinnerung bleiben werden", sagte Dr. Walsh. 
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